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GKB auf Spitzenplatz in Bankenstudie 
 

Die Graubündner Kantonalbank (GKB) gehört erneut zu den besten Banken der Schweiz. In 

der Kategorie der grössten untersuchten Institute liegt die GKB sogar auf dem ersten Platz. 

Dies das Ergebnis der diesjährigen Retail Banking Studie der Hochschule Luzern.  

 

Das Forschungsteam untersuchte die Bilanz- und Erfolgsrechnungen von 90 Banken basierend auf 

neun Kennzahlen. Die GKB belegt im Gesamtranking 2018-2022 den ersten Platz in der 

Grössenklasse der Finanzinstitute mit einer Bilanzsumme von über 25 Milliarden Franken und ist 

damit auch die beste Kantonalbank. «Das gute Abschneiden ist das Resultat unseres konsequenten 

Fokus auf die Kundinnen und Kunden. Ihre Bedürfnisse stehen im Mittelpunkt, sowohl in der 

persönlichen Beratung wie auch bei unseren Produkten», freut sich Daniel Fust, CEO der 

Graubündner Kantonalbank.  

 

Bereits zum zwölften Mal untersucht die «IFZ Retail Banking Studie 2023» des Instituts für 

Finanzdienstleistungen Zug IFZ der Hochschule Luzern das Kerngeschäft der inländisch-orientierten 

Banken. Die aktuelle Ausgabe analysiert einerseits die Preissensitivität von Bankkundinnen und -

kunden sowie die Nutzung von Bancassurance-Produkten in der Schweiz. Zudem zeigt die Studie die 

Finanzkennzahlen der Retailbanken und beinhaltet eine umfassende Corporate-Governance-Analyse. 

Weitere Informationen unter: www.hslu.ch/retailbanking  
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Graubündner Kantonalbank. 

Die Graubündner Kantonalbank bietet alles, was eine moderne Universalbank ausmacht – für Privatpersonen, die Wirtschaft und die 

öffentliche Hand. Das Unternehmen mit Hauptsitz in Chur ist an über 40 Standorten in Graubünden vertreten. Mit rund 1’000 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist die GKB eine der grössten Arbeitgeberinnen im Kanton. Ihre Verbundenheit mit Graubünden 

bringt sie auf vielfältige Weise zum Ausdruck. Nebst ihren wirtschaftlichen Aktivitäten engagiert sie sich über ihr Sponsoring, ihren 

Beitragsfonds sowie über ihre Freiwilligenarbeit.  

 

Die GKB verfügt über Mehrheitsbeteiligungen an der Privatbank Bellerive AG, der Albin Kistler AG und der BZ Bank Aktiengesellschaft 

sowie über eine Minderheitsbeteiligung an der Twelve Capital Holding AG. Der GKB Partizipationsschein ist seit 1985 börsenkotiert. Für 

das Geschäftsjahr 2022 partizipierte der Kanton Graubünden von einer Ausschüttung von 92.8 Millionen Franken (report.gkb.ch).  

 

Termine: 

Jahreszahlen 2023: 9. Februar 2024 
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